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Viele Krankheiten können heute dank
Früherkennung rechtzeitig behandelt
und manchmal sogar geheilt werden.
Eine Volkskrankheit, deren Risiken
noch zu wenig bekannt sind, ist die

Osteoporose.

Osteoporose vorbeugen und

rechtzeitig erkennen
Zur Vorbeugung der Osteoporose
gehören viel Bewegung, Gymnastik
und eine Ernährung, die reich an
Kalzium und Vitamin D ist. Zur Be-

handlung einer bestehenden Osteo-

porose reicht eine alleinige Kalzium-
und Vitamin D-Ergänzung jedoch nicht
mehr aus.
Mit einer frühen Risikoanalyse kann
der Osteoporose Einhalt geboten wer-
den. Bei einer bestehenden Osteo-

porose ist die Früherkennung wichtig,
bevor Knochenbrüche auftreten.

Wie wird eine Osteoporose
festgestellt?
Die Knochendichte kann an einem so-

genannten DEXA-Gerät beim Facharzt

schnell, schmerzlos und unkompliziert
gemessen werden. Dabei werden zwei
äusserst schwache Röntgenstrahlen -

die Strahlung ist nicht grösser als bei
einem dreistündigen Flug - durch die
Knochen geschickt. Steht die Diag-
nose Osteoporose fest, sollte mög-
liehst rasch eine wirksame medika-
mentöse Therapie erfolgen, um Kno-
chenbrüche zu vermeiden.

Osteoporose richtig behandeln
Welche Behandlung für Sie die richti-

ge ist, entscheidet Ihr Arzt oder Ihre
Ärztin zusammen mit Ihnen. Mit der
richtigen Therapie gegen die Osteo-

porose kann die Abnahme der Kno-
chendichte wirksam gestoppt und

sogar eine Zunahme der Knochen-
dichte erreicht werden. Fleute stehen
anerkannte Medikamente zur Verfü-

gung, die nur ein Mal wöchentlich ein-

genommen werden müssen.

Besprechen Sie Ihr Osteoporoserisiko
mit Ihrem Arzt. Lassen Sie sich bei
einem bestehenden Risiko Ihre Kno-
chendichte messen. Ihr Hausarzt oder
die Patientenorganisation donna
mobile wird Ihnen ein DEXA-Zentrum
in Ihrer Nähe nennen.

Mit Unterstützung von MSD

Was ist Osteoporose?

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) bezeichnet die Osteoporose - die Krankheit
der brüchigen Knochen - als Epidemie des 21. Jahrhunderts. In der Schweiz leiden rund
68o'ooo Personen daran. Mehr als jede 3. Frau und jeder 7. Mann über 50 Jahre wer-
den in ihrem Leben mindestens einen durch Osteoporose bedingten Knochenbruch
erleiden.

Die Folgen können gravierend sein: Die Betroffenen werden unter Umständen pflege-
bedürftig und verlieren ihre Selbständigkeit. Wirbelbrüche beispielsweise können eine

Verminderung der Körpergrösse und einen Buckel zur Folge haben.

Wer nichts gegen Osteoporose tut, hat ein beträchtliches Risiko, im fortgeschrittenen
Stadium Schmerzen zu haben und sich nicht mehr gut bewegen zu können.

Lassen Sie Ihre
Knochendichte messen!

Gesund älter werden -
auch starke Knochen gehören dazu

donna
mobile

Für Informationen und Fragen wenden Sie sich bitte an
die Telefon-Helpline von donna mobile, www.donna.ch
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